
Dr. Klaus Hardenberg, Parteisekretär,
VEB Geräte- und Reglerwerke Teltow:

Erfolgreiche Feuertaufe 
für junge Forscher
„Mein Arbeitsplatz - mein Kampffeld für den Frie
den!" Das ist das politische Leistungsmotiv des jun
gen Genossen Gerald Wolf, Elektromechaniker und 
Mitglied eines Jugendforscherkollektivs aus dem 
Musterbau des VEB Geräte- und Reglerwerke „Wil
helm Pieck" Teltow. Dieses Bekenntnis geht von der 
Erkenntnis aus, daß ein untrennbarer Zusammen
hang zwischen ökonomisch starkem Sozialismus 
und sicherem Frieden besteht und daß der Frieden 
kein Geschenk ist, sondern hart erkämpft werden 
muß. Das Motto des 24jährigen Kandidaten unseres 
Kampfbundes soll zum Motiv des bewußten Han
delns aller unserer Werktätigen werden. Darum 
wurde im Beschluß der Betriebsdelegiertenkonfe
renz unserer Grundorganisation in Auswertung der
11. Tagung des ZK der Auftrag an alle Kommunisten 
bekräftigt, die Motivierung der Werktätigen zu ho
her Leistungsbereitschaft bei der Vorbereitung des 
XI. Parteitages zu verstärken.
Sich öffentlich politisch zu bekennen wie Gerald 
Wolf, dazu gehören ein gefestigter Standpunkt, 
Wissen und Mut. Er hat all dies, weil er seine Partei
leitung, die FDJ, sein Arbeitskollektiv hinter sich 
weiß. Dieses Zusammengehörigkeitsgefühl wollen 
wir noch viel mehr Jugendlichen vermitteln.
Darum ist die erste Arbeitsrichtung unserer Partei
leitung auf jugendpolitischem Gebiet, die ständige 
politische Einflußnahme auf die FDJ, auf alle Ju
gendlichen und gesellschaftlichen Kräfte im Betrieb 
zu intensivieren. Wir haben dazu im Juni in allen 
APO Mitgliederversammlungen zum Inhalt der Jih 
gendpolitik der SED durchgeführt.

Leserbriefe ----------—— ___

Gemeinsam mit unseren jungen Genossen im Blau
hemd haben wir herausgearbeitet: Sozialistische 
Überzeugungen gewinnt man nicht durch Zu
schauen, sondern durch Mitmachen! Von der Rich
tigkeit der Politik unserer Partei kann man sich am 
besten durch eigenes Handeln überzeugen. Da
durch dringt man auch tiefer in das Wesen der Poli
tik ein, macht also selber Politik.
Da der Zusammenhang zwischen der Stärkung des 
Sozialismus und einem sicheren Frieden heute für 
jeden deutlicher denn je wird, ist klar, daß „die Ent
scheidungen über das weitere Voranschreiten des 
Sozialismus und damit auch für die Erhaltung des 
Friedens in erster Linie auf dem Gebiet der Wirt
schaft fallen", wie Erich Honecker bei seinem Tref
fen mit dem Sekretariat des FDJ-Zentralrates er
klärte. Somit ist ein Industrieroboter eben nicht nur 
eine ökonomische Kennzahl, sondern wird zu einem 
politischen Argument in der Klassenauseinander
setzung. Nicht Aktionen und technische Lösungen 
um ihrer selbst willen erwarten wir daher von unse 
ren 1248 FDJlern im Ernst-Thälmann-Aufgebot, son 
dern einen bewußten Beitrag zur Durchsetzung der 
ökonomischen Strategie der Partei.

Kein Grund zur Selbstzufriedenheit!

In der jetzigen Etappe der Verwirklichung der öko
nomischen Strategie konnte es darum für die Par
teileitung bei der Unterstützung des Thälmann-Auf
gebotes keine Frage geben: Die ökonomischen In
itiativen der FDJ müssen jederzeit auf neue Erzeug
nisse und neue Technologien als Schlüssel zu höhe
rer Effektivität ausgerichtet werden! Das ist jugend
politisch die zweite Arbeitsrichtung für die Partei
leitung. Darum haben wir die Aufgabe aller Verant
wortlichen für die Entwicklung des wissenschaft
lich-technischen Schöpfertums der Jugend - die 
Gewerkschaft, die KDT, die staatliche Leitung und 
vor allem die FDJ-Grundorganisation - in einem ge-

Der Plan wird zielgerichtet überboten
Die Vorbereitung des XI. Parteitages 
der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands ist in der Grundorgani
sation des VEB Fahrzeugzubehör
werke Ronneburg eine Zeit des ver
stärkten Ringens darum, unsere Auf
gaben als Zulieferer von Scheibenrä
dern für den Automobil- und für den 
Landmaschinenbau noch besser zu er
füllen.
In den Mitgliederversammlungen der 
Grundorganisation haben sich die Ge
nossen zunächst einmal selbst und 
anschließend mit den Kollegen in den

Arbeitskollektiven über konkrete Maß
nahmen für die einzelnen Etappen ver
ständigt. Jetzt wird die zielgerichtete 
Überbietung des Planes 1985 ange
strebt. Die Selbstkosten und die Ma
terialkosten sollen dabei überplanmä,- 
ßig gesenkt werden.
Den Weg zur Erreichung dieser Ziele 
sieht die Grundorganisation vor allem 
in einem weiteren Anstieg wissen
schaftlich-technischer Leistungen, be
sonders bei der Steigerung des eige
nen Rationalisierungsmittelbaus. 
Beim Eigenbau von Rationalisierungs

mitteln erreicht unser Betrieb in die
sem Jahr deutliche Fortschritte.
Die Parteileitung geht davon aus, daß 
die Höhe der Leistungen des Rationa
lisierungsmittelbaus nicht schlechthin 
die Erfüllung einer vorgegebenen 
Kennziffer des Kombinates ist. Der 
Rationalisierungsmittelbau muß stän
dig den Erfordernissen des geplanten 
Leistungsanstiegs und der Erhöhung 
der Effektivität der Produktion Rech
nung tragen.
Für die Kommunisten unserer Grund
organisation bilden das Kampfpro
gramm und die daraus abgeleiteten 
Parteiaufträge die Grundlage dazu, 
täglich das Erreichte zu werten und zu
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